
VR-09 (V-15)-037 Für mehr Gerechtigkeit und Effizienz: Erbschaftsteuer reformieren

Antragsteller*in: Stanislav Elinson (KV Leipzig)

Änderungsantrag zu VR-09 (V-15)

Von Zeile 36 bis 37:

übertragenen Vermögens längerfristig gestundet und während des Stundungszeitraumes in 
gleichmäßigen jährlichen Raten beglichen werden. Die jährliche Rate wird auf maximal 25% des
Unternehmensgewinns im Vorjahr gedeckelt. Übersteigt die jährliche Rate diesen Betrag, so wird
der Stundungszeitraum automatisch verlängert.

Begründung

Wenn die zusätzliche Steuerlast durch die Erbschaftsteuer einen erheblichen Anteil des
Unternehmensgewinns auffrisst, dann sinkt der Anreiz für die Erben, das Unternehmen weiterzuführen.
Durch die Deckelung wird dieser Tatsache entgegengewirkt.

weitere Antragsteller*innen

Franziska Schubert (KV Görlitz); Hans-Christian Buhl (KV Berlin-Mitte); Dominic Hallau (KV Bielefeld);
Gunter Friedel (KV Leipzig); Simon Zunk (KV Uckermark); Olaf Horlbeck (KV Vogtland); Lars Maximilian
Schweizer (KV Ludwigsburg); Josephina Gencic (KV Leipzig); Julian Joswig (KV Rhein-Hunsrück); Jakob
Mangos (KV Breisgau-Hochschwarzwald); Arne Kotzerke (KV Göppingen); Peter Müller (KV Bottrop); Jana
Troitzsch (KV Leipzig); Tom Aurnhammer (KV Nürnberg-Stadt); Christian Gaida (KV Jena); Florian Döllner
(KV München); Vincent Leonhardi (KV Jena); Jakob Georg Lindenthal (KV Dresden); Thomas von
Sarnowski (KV Ebersberg); sowie 34 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen
werden können.
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